
Lukasevangelium 13,10-16  Jesus - du führst aus dem Gefängnis   

Daniel 12,4+5 Du aber, Daniel, verschließe diese Worte und versiegle das Buch bis zur Zeit des Endes! 
Viele werden darin forschen, und die Erkenntnis wird zunehmen.
5 Und ich, Daniel, schaute, und siehe, da standen zwei andere da, der eine an diesem Ufer des Flusses, der 
andere am jenseitigen Ufer des Flusses.
1. Mose 15,1 Nach diesen Begebenheiten geschah es, dass das Wort des HERRN an Abram in einer 
Offenbarung erging: Fürchte dich nicht, Abram, ich bin dein Schild und dein sehr großer Lohn!
1. Mose 15,5 Und der HERR JHWH führte Abram hinaus und sprach: Sieh doch zum Himmel und zähle die 
Sterne, wenn du sie zählen kannst! Und er sprach zu ihm: So soll dein Same sein!
Nehemia 9,22+23 Du, HERR JHWH, bist der Gott – Elohim - Du gabst den Israeliten Königreiche und 
Völker und teiltest ihnen das ganze Gebiet aus, dass sie das Land Sihons einnahmen, das Land des Königs 
von Hesbon und das Land Ogs, des Königs von Baschan.
23 Du machtest ihre Kinder zahlreich wie die Sterne am Himmel und brachtest sie in das Land, von dem 
du ihren Vätern verheißen hattest, dass sie hineinziehen und es einnehmen würden;
2. Mose 20,24+25 Und der HERR JHWH sprach zu Mose: Einen Altar aus Erde sollst du mir machen und 
darauf deine Brandopfer und deine Friedensopfer, deine Schafe und deine Rinder darbringen; an jedem 
Ort, wo ich meines Namens gedenken lasse, dort will ich zu dir kommen und dich segnen.
25 Und wenn du mir einen steinernen Altar machen willst, sollst du ihn nicht aus behauenen Steinen 
bauen; denn wenn du deinen Meißel darüber schwingen würdest, so würdest du ihn entweihen.
Römerbrief 12,1+2 Paulus: Ich ermahne euch nun, ihr Brüder, angesichts der Barmherzigkeit Gottes, dass 
ihr eure Leiber darbringt als ein lebendiges, heiliges, Gott wohlgefälliges Opfer: Das sei euer vernünftiger 
Gottesdienst!
2 Und passt euch nicht diesem Weltlauf an, sondern lasst euch [in eurem Wesen] verwandeln durch die 
Erneuerung eures Sinnes, damit ihr prüfen könnt, was der gute und wohlgefällige und vollkommene Wille 
Gottes ist.

Daniel 9,16+17 O Herr - Adonai, lass doch um all deiner Gerechtigkeit willen deinen Zorn und Grimm 
sich abwenden von deiner Stadt Jerusalem, von deinem heiligen Berg! Denn wegen unserer Sünden und 
der Missetaten unserer Väter ist Jerusalem und dein Volk allen seinen Nachbarn zum Gespött geworden.
17 So höre nun, unser Gott – Elohim, auf das Gebet deines Knechtes und auf sein Flehen und lass dein 
Angesicht leuchten über dein verwüstetes Heiligtum, um des Herrn – Adonai willen!

Lukasevangelium 13,10-16 Jesus lehrte aber in einer der Synagogen am Sabbat.
11 Und siehe, da war eine Frau, die seit 18 Jahren einen Geist der Krankheit / Schwäche / hatte, und sie 
war verkrümmt und konnte sich gar nicht aufrichten.
12 Als nun Jesus sie sah, rief er sie zu sich und sprach zu ihr: Frau, du bist erlöst von deiner Krankheit!
13 Und er legte ihr die Hände auf, und sie wurde sogleich wieder gerade und pries Gott.
14 Der Synagogenvorsteher aber war empört darüber, dass Jesus am Sabbat heilte, und er ergriff das Wort 
und sprach zu der Volksmenge: Es sind sechs Tage, an denen man arbeiten soll; an diesen kommt und lasst
euch heilen, und nicht am Sabbattag!
15 Der Herr nun antwortete ihm und sprach: Du Heuchler, löst nicht jeder von euch am Sabbat seinen 
Ochsen oder Esel von der Krippe und führt ihn zur Tränke?
16 Diese aber, eine Tochter Abrahams, die der Satan, siehe, schon 18 Jahre gebunden hielt, sollte sie nicht 
von dieser Bindung gelöst werden am Sabbattag?
Jesaja 42,6-8 Ich, der HERR JHWH, habe dich (Jesus) berufen in Gerechtigkeit und ergreife dich bei deiner 
Hand; und ich will dich behüten und dich zum Bund / zum Bundesmittler / für das Volk setzen, zum Licht 
für die Heiden;
7 dass du die Augen der Blinden öffnest, die Gebundenen aus dem Gefängnis führst und aus dem Kerker 
die, welche in der Finsternis sitzen.
8 Ich bin der HERR, das ist mein Name; und ich will meine Ehre keinem anderen geben, noch meinen 
Ruhm den Götzen!

3. Johannesbrief 1,9+10 Ich habe der Gemeinde geschrieben; aber Diotrephes, der bei ihnen der Erste sein 
möchte, nimmt uns nicht an.
10 Darum will ich ihm, wenn ich komme, seine Werke vorhalten, die er tut, indem er uns mit bösen 
Worten verleumdet; und damit nicht genug, er selbst nimmt die Brüder nicht auf und verwehrt es auch 
denen, die es tun wollen, und stößt sie aus der Gemeinde hinaus.

https://www.rudolf-leitner.at/

https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/daniel/12/4-5?hl=1#hl
https://www.rudolf-leitner.at/
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/3_johannes/1/9-10?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/jesaja/42/6-8?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/lukas/13/10-16?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/daniel/9/16-17?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/roemer/12/1-2?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/2_mose/20/24-25?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/nehemia/9/22-23?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/1_mose/15/5?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/1_mose/15/1?hl=1#hl

